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Projektabschluss-Steckbrief 
RH2-Werder/Kessin/Altentreptow 

NIP – Wasserstoffbereitstellung 

Demonstrations- und Innovationsprojekt RH2-Werder/ 
Kessin/Altentreptow - Entwicklung und Umsetzung  
eines Wind-Wasserstoff-Systems zur CO2-freien  
Speicherung und bedarfsgerechten Bereitstellung von 
Windenergie – Schlussbericht 
 
• Chemischer Energiespeicher • Elektrolyseanlage • Elektrolyseur • Energiemanagement • Energiespeicherung 
• Forschungsprojekt • Pilotprojekt • Umweltverträglichkeit • Wasserstoffproduktion • Wasserstoffspeicherung 
• Windkraftwerk 
 
Abstract 
Mit den heutigen technischen Gegebenheiten kann die Netzeinspeisung 
durch Windenergieanlagen nicht flexibel auf sich ändernde Bedarfsmen-
gen reagieren. Zu den Maßnahmen zur Lösung der Probleme könnten ge-
hören: Die Entwicklung innovativer Energiespeichersysteme, die Ent-
wicklung neuer Ansätze zur optimierten Windstromnutzung, ein intelli-
gentes Netzmanagement sowie der Netzausbau. 
 
Das Demonstrations- und Innovationsprojekt RH2-Werder/Kessin/Alten-
treptow (RH2-WKA) zur Entwicklung und Umsetzung eines Wind-Was-
serstoff-Systems zur CO2-freien Speicherung und bedarfsgerechten Be-
reitstellung von Windenergie unter Regie der WIND-WASSERSTOFF-
Projekt GmbH & Co. KG diente dem Großteil der genannten Maßnah-
men. Durch die Integration des Sekundärenergieträgers Wasserstoff in 
ein Windparkprojekt sollte ein neuartiges Wind-Wasserstoff-System 
(WWS) entstehen. 
 
Das Projekt gliederte sich in folgende Arbeitspakete (AP): 
AP 1 umfasste das Projektmanagement (Projektplanung und Projektsteu-
erung). AP 2 hatte das Ziel, alle benötigten Genehmigungen für die Er-
richtung und den Betrieb des Speichersystems zu erhalten. AP 3 bein-
haltete die Verfahrensentwicklung der Energiespeicheranlage. Dazu 
zählte die Verfahrensbeschreibung und -auslegung der Anlage mit ihren 
Einzelkomponenten: Elektrolyseure mit einer Wasserstoffproduktion von 
210 Nm3/h und einer Reinheit von 99,999%, ein Wasserstoffkompressor 
und Speicher (3300 Nm3 bei 300 bar) sowie Einhausung (Maschinen-
räume), gasseitige Verrohrung und elektrotechnische Verdrahtung, 
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Blockheizkraftwerke (160 kWel, 90 kWel) zur Rückverstromung des ge-
speicherten Wasserstoffs und die elektrotechnische Versorgung. Wei-
terhin sind hier die Erstellung von Sicherheitskonzepten und die Planung 
zur MSR-Technik enthalten. Das AP 4 hatte die "Beschaffung der Anla-
genkomponenten" zum Inhalt. AP 5 "Entwicklung einer modularen Rück-
verstromungseinheit" wurde aus organisatorischen Gründen als eigen-
ständiges Arbeitspaket aufgenommen. AP 6 beinhaltete die Entwicklung 
der Steuerungssoftware für einen automatisierten Anlagenbetrieb inklu-
sive eines digitalen Fernüberwachungssystems. AP 7 beschäftigte sich 
mit der "Errichtung des Speichersystems", d.h. mit der Installation der 
baulichen und technischen Anlagen. Im AP 8 "Inbetriebnahme des Spei-
chersystems" wurde das WWS aus dem Ruhezustand in den Dauerbe-
triebszustand überführt. AP 9 beinhaltete die Vermarktung/ Öffentlich-
keitsarbeit des Projektes. Die AP 10 und 11 hatten zum Ziel, Betriebser-
fahrungen im Umgang mit dem WWS zu sammeln, es zu optimieren und 
den Eigenstrombedarf des eigenen Windparks bereitzustellen.  
 
Über den Zeitraum vom 01.02.2014 bis zum 31.07.2015 konnten erstma-
lig Aussagen zur Betriebsweise, zu notwendigen Wartungs- und Instand-
setzungskosten sowie zu den Betriebskosten getroffen werden. Zwi-
schen Januar 2013 und Juli 2015 wurden mit Windenergie 147.956 Nm3 
Wasserstoff durch Elektrolyse produziert und zwischengespeichert. Die-
ser Wert entspricht, bezogen auf den Heizwert von 3,00 kWh/Nm3, 
443.868 kWh. Die Anlage kann komplett ferngesteuert und automatisch 
je Betriebsszenario betrieben werden. 
 
Durch die Realisierung des Projektes konnten Erfahrungen im Genehmi-
gungsverfahren und Betrieb von Wind-Wasserstoff-Systemen gesam-
melt, die Befüll- und Entleerungscharakteristik der Wasserstoffspeicher 
und das Regel- und Steuerungsverhalten des Wind-Wasserstoff-Sys-
tems mit verschiedenen Betriebsmodi getestet sowie Betriebskosten 
und Wartungskosten ermittelt werden. 
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Partner Laufzeitbeginn Laufzeitende Projektbudget Fördersumme 
WIND-WASSERSTOFF-projekt 
GmbH & Co. KG 

01.10.2009 31.07.2015 6.382.077 € 3.063.397 € 

Gesamt   6.382.077 € 3.063.397 € 
 
 

Dieser Steckbrief wurde mit Unterstützung der WTI-Frankfurt eG nach wissenschaftlichen 
Richtlinien zur Dokumentation von Fachinformationen erstellt. 

 


